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Die «Deutsche Wochenzeitung» in Speicher, Nachrichtenblatt
der Reichsdeutschen in - der Schweiz, hält uns Schweizern
Mangel an nationaler Würde vor.

Wenn d'scbpeuze wotscht, muescht besser ziele!"

Strohwitwer schätzen die
währschafte Küche der

Brauitubc
Hürlimann vis-à-vis Hauptbahnhof

Zürich

Zu anspruchsvoll
Gasthöfli zu H., neue Feriengäste,

erstes Mittagessen.
Ein aufgebrachter Gast: «Herr Wirt,

was soll denn das, eine Schnecke im

Salat!»
Der beschwichtigende Wirt: «Tuet

mir leid, für dä Prys cha me nid meh

dry tue!» Hâ-

Herbstferien? - Herbstkuren?

a Bad Ragaz
Erholung, Heilung, Verjüngung.

Nebelfreies, mildes Klima.

Hallen-Schwimmbad mit 34 Grad warmem Heilwasser.

Einzel-Thermalbäder. Kursaal. Golf. Tennis. Strandbad.

Fischen. Berg-Sport. Auto-Rundfahrten. Verkehrsburo.
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